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WOCHENSPIEGEL
KYRITZ • WITTSTOCK • WUSTERHAUSEN  

Am 11. und 12. Juni  
lädt Holzhausen wieder  

zu seinem beliebten Dorffest ein

HOLZHAUSEN FEIERT

Am 11. Juni beginnt die  
Fußball-Weltmeisterschaft  

in Südafrika - und wir fiebern mit

ES GEHT LOS

Was beim Stadt- und Vereinsfest  
am 12. Juni in Neustadt los ist,  

erfahren Sie auf...

PARTY IN NEUSTADT
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KFZ-Barankauf 
Kaufe PKW/Transporter aller Art

Autocenter Karstädt 
Gewerbeallee 4, Tel. 038797 - 9 08 39 u. 
0160 96 86 56 85,auch am Wochenende

Eigentum statt Miete

Heizen energiebewußt 
mit Wärmepumpe

Projektmappe mit 12 Häusern

Gleich anfordern !
Hofschneider MassivHaus GmbH

19348 Pirow, Bahnstraße 1A
Tel.: 03 87 85-6 04 36

Ankauf ohne Neukauf
*  Barankauf aller 

Pkw ab 06/00
*  Ablösung von 

Finanzierungen 
und Leasing

Autozentrum Treskow GmbH
Telefon (0 33 91) 50 58 00 

Gesucht: Häuser
und Wohnungen

Mehrere 
Interessenten

suchen
ein neues Zuhause
Bitte melden Sie sich bei 

uns, wenn Sie Ihre Immo-
bilie verkaufen möchten.

Mobil 0171  289 55 77

gkliche@eradeutschland.de

Gerda Maria Kliche
ERA Neuruppin
GMK Immobilien
Straße des Friedens 22
16816 Neuruppin
Tel.: 03391  400 21 44
Fax: 03391  400 21 45
www.eradeutschland.de/GMKJe
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IMMOBILIEN

Mitspielen und attraktive
Preise gewinnen

Heute in Ihrem

WOCHENSPIEGEL
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Großes

■ Kleeblattregion (gu). Nach-
dem im Mai die Stadt Neurup-
pin mit den erfolgreich durch-
geführten Fontane-Festspie-
len die illustre Riege der 
Festspiel-Orte in Deutschland 
erweitert hat, schickt sich nun 
auch die Kleeblatt-Region um 
Kyritz, Neustadt, Wusterhau-
sen und Gumtow an, zu einem 
Festspielrevier zu werden. 
Unterstützt vom Staatsthea-
ter Cottbus und der Neuen 
Bühne Senftenberg sollen im 
August diesen Jahres die 1. 
Schöller-Festspiele über die 
Open-Air-Bühne gehen. 
Ihren Namen verdanken die 
Festspiele der Kult-Komödie 
“Pension Schöller” von Wil-
helm Jacoby und Carl Laufs,  
deren Held, Philipp Klappro-
th, Gutsbesitzer in Kyritz ist. 
“Damit hat die Region den 
Mann für ihre Festspiele”, be-
gründet Professor Peter 
Schroth, der die Leitung der 
Festspiele übernehmen wird, 
die Namenswahl für das Fe-
stival. “Klapproth ist unver-
wüstlich, wendig, schlau und 
schlagfertig - ein Mann der 
Region und Mutterwitzler er-
ster Sorte. Er ist der Störte-
beker der Ostprignitz”. 
Der 1890 in Berlin uraufge-
führte Schwank ist auch heu-
te noch ein Publikumsma-
gnet. Zahlreiche Bühnen und 
Theater haben ihn seitdem 
inszeniert, auch im Fernse-

hen fanden die vergnügli-
chen Verwicklungen in der 
Pension Schöller schon viele 
Zuschauer. Nun soll das 
Stück an seinen Ursprungs-
ort zurückkehren - und mit 
der Erst aufführung in die-
sem Jahr im Schlosspark 
Kampehl eine Komödien-Fe-
stivalreihe etablieren, die je-
des Jahr an einem anderen 
Ort innerhalb des “Kleeblatts” 
ausgetragen wird. 
Die Veranstalter hoffen, dass 
die Schöller-Festspiele zu ei-
ner Marke der Region wer-
den, die jeweils zur Hälfte 
regionales und überregiona-
les Publikum ansprechen. 
Bürgermeister Hans-Joach-

im Winter, wie seine drei 
Amtskollegen aus der Klee-
blattregion von der Idee der 
Schöller-Festspiele über-
zeugt, zeigte sich zuversicht-
lich, dass die für die Inszenie-
rung erforderlichen Förder-
mittel in Höhe von 20 000 
Euro auf der Kyritzer Stadt-
verordnetenversammlung 
am 30. Juni auch bewilligt 
werden. Außerdem stehen 
den Festspielen in diesem 
Jahr 15 000 Euro vom Kultur-
ministerium des Landes, 
5000 Euro vom Kreis und 11 
000 Euro von der Neuen Büh-
ne Senftenberg als Projekt-
mittel zu Verfügung. 
“Wir freuen uns, dass die 

Kommunen den sicher nicht 
leichten Weg mit uns gemein-
sam gehen”, so Schroth, der 
das Stück auch inszeniert hat. 
Neun Schauspieler der bei-
den Theater aus Cottbus und 
Senftenberg werden den 
Großwildjäger, die skurrile 
Schriftstellerin, den Schau-
spieler mit dem L-Fehler und 
natürlich den Kyritzer 
Philipp Klapproth am 6., 7., 
8., 13., 14. und 15. August in 
Kampehl zum Leben erwek-
ken. Karten für die sechs 
Aufführungen soll es dem-
nächst an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen in der Re-
gion sowie im Internet unter 
www.tixoo.com geben. 

Schöller-Festival für Kleeblattregion 
Auftakt im August in Kampehl / Unterstützung von Land, Kreis & Kommunen

Tolles „Gänseblümchen”
Sommerfest in der Kita in Zaatzke

Alle für einen (v.l.n.r.): Detlef Störing, Hauptamtsleiter des Amtes Gumtow, Hans-Joachim Winter, Ulrich 
Gerber, Ralf Reinhardt, Friedrich Meyer von der Neuen Bühne Senftenberg, Peter Bittermann vom Kul-
tur- und Sozialausschuss des Kreises und Peter Schroth (vorn rechts). Foto: Unger

■ Kyritz (WS). Am Freitag, 
dem 11. Juni, feiern Kinder, 
Eltern, Erzieherinnen und 
Gäste das traditionelle Som-
merfest. 
Ab 14.30 Uhr verwandeln 
sich die Kita und vor allem 
der Spielplatz in einen Fest-
platz. Wie in jedem Jahr wer-
den die Kinder zunächst ein-
mal ihr Können in einem klei-
nen Programm unter Beweis 
stellen. Natürlich sind die El-
tern und Großeltern der Kin-
der wieder ganz besonders 
gespannt darauf zu erfahren, 
welche Fortschritte ihre 
"Gänseblümchen" gemacht 
haben.

Fleißige Eltern  
und Erzieherinnen 

Danach können sich alle Gä-
ste bei Kaffee und Kuchen 
stärken, um sich dann davon 
zu überzeugen, dass sich die 
beliebte Kindereinrichtung 
wieder verändert hat. Denn 
die Kita hat auch in diesem 
Jahr wieder allen Grund zu 
feiern. Ein komplett sanierter 
Sanitärbereich für die Klei-
nen, ein renovierter Gruppen-
raum sowie eine großer Trak-
tor aus Holz und eine Eisen-
bahn im Außenbereich legen 
Zeugnis darüber ab, dass 

auch im letzten Jahr das Er-
zieherinnenteam um H. Le-
wandowski und aktive Eltern 
nicht müde geworden sind, 
den Kindern aus Zaatzke und 
Umgebung die bestmögli-
chen Bedingungen für eine 
erlebnisreiche, glückliche 
aber auch sichere Vorschul-
zeit in der Kita zu bieten. 

Dankeschön für die 
Sponsoren

Alle sind sich bewusst dar-
über, dass ohne die Hilfe von 
Sponsoren und Spendern die-
se Erfolge nicht realisierbar 
gewesen wären. Darum freu-
en sich die Kinder auch, wenn 
sich viele dieser "Helfer im 
Hintergrund" während des 
Kinderfestes ihr Dankeschön 
abholen. 
Während sich die Kinder auf 
einer Malstrecke, mit dem 
Brandschutzmobil oder beim 
Tanzen austoben, können 
sich die Erwachsenen bei 
frisch geräucherten Forellen, 
gegrillten Kammscheiben 
und leckeren Grillwürstchen 
sowie erfrischenden Geträn-
ken stärken und vielleicht 
auch selber mal das Tanzbein 
schwingen. Für die passende 
Musik sorgt der Lokalmata-
dor Siegfried Ramin.

Schau hin!
■ Kyritz (WS). “Schau hin, 
was deine Kinder ma-
chen!” lautet eine Work-
shopreihe im Mehrgenera-
tionenhaus Kyritz, die im 
Juni vom STATTwerke e.V. 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Kyritz angeboten 
wird. Ein Eltern-Kind-
Workshop “Spielen im Netz 
- Gefahren und Risiken” ist 
für den 12. Juni geplant, am 
19. Juni gibt es einen Senio-
renworkshop zum Thema 
“Sicherheit im Netz” sowie 
den Eltern-Kind-Workshop 
“Deine Spuren im Netz” 
und am 26. Juni einen 
Eltern-Teenie-Work shop 
zum Thema “Gewaltspiele 
am PC”.  
“Schau hin!” ist eine Initia-
tive des Bundesministeri-
ums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und an-
derer Initiatoren. Sie wur-
de 2003 ins Leben gerufen 
und hilft Eltern und Erzie-
henden mit alltagstaugli-
chen Tipps, ihre Kinder im 
Umgang mit Medien zu 
stärken.

Offene Klinik
■ Kyritz (WS). Das KMG 
Klinikum Kyritz lädt am 
Sonnabend, dem 12. Juni, 
zu einem Tag der offenen 
Tür, bei dem das Zentrum 
für Chirurgie und Orthopä-
die vorgestellt wird, ein. 
Nach der Eröffnung um 10 
Uhr durch den leitenden 
Verwaltungsdirektor Mar-
tin Kruse werden in der Ca-
feteria ärztliche Kurzvor-
träge gehalten. Um 10.30 
Uhr spricht Ralf Schaeffer 
über das Thema “Sportme-
dizin/Marathon”, um 11 
Uhr geht es im Vortrag von 
Holger Mai um “Rücken-
schmerzen”, um 11.45 Uhr 
heißt es “Der Fußschmerz” 
mit Stephan Wolter und um 
12.30 Uhr behandelt Ralf 
Schade “Das künstliche Ge-
lenk”. Im Präsentationszelt 
gibt es von 10 bis 13 Uhr 
“Medizin zum Anfassen”. 
Außerdem werden um 
10.30, 11.30 und 12.30 Uhr 
Klinikführungen angebo-
ten. 

Thomas Harms vom Staatsthea-
ter Cottbus gibt mit seinem 
Philipp Klapproth dem Klamauk-
Affen ordentlich Zucker.

Preisbindung
bis 30.06.2010




